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Gottesdienstbeginn (wenn nicht anders angegeben) 9.30 Uhr. - Gottesdienst bis Ende März im 
Gemeindehaus.

A= mit Abendmahl; F= familienfreundlicher Gottesdienst, *= Gottesdienst im Freien
C=Kirchencafé;         Kindergottesdienste in der Kita: je nach Anlass 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeindebriefes! - Die Welt ist zwar immer noch verrückt, 
aber wenigstens in unseren Gottesdiensten geht es wieder etwas „normaler“ zu. 
Wir haben keine coronabedingten Einschränkungen mehr zu beachten! D.h. in diesem Jahr gibt 
es auch wieder eine ganz normale Konfirmation. - Abendmahl feiern wir wieder so, wie vor Coro-
na: wir reichen die Hostien und den Kelch mit Traubensaft zum Eintauchen. - Sobald es wärmer 
wird, werden wir auch dieses Jahr verstärkt Gottesdienste im Freien anbieten, weil es einfach 
schön war, an unserer Weidenkapelle am Gemeindehaus zu feiern. - Selbstverständlich sind dort 
auch weiterhin Taufen möglich. -  Kindergottesdienste in der Kita finden wieder monatlich statt.

03.03.	 Weltgebetstag 19 Uhr		  Liturgie aus Taiwan; Gemeindehaus Ahorn
05.03.	 Reminiscere		  Gottesdienst; Diakon Franz Schön
12.03.	 Okuli		  Gottesdienst; Rolf Gorny
15.03.	 Mittwoch 19 Uhr		  Passionsandacht
19.03.	 Lätare		  Gottesdienst; Diakon Franz Schön
22.03.	 Mittwoch 19 Uhr		  Passionsandacht
26.03.	 Judika	 F	 Abschlussgottesdienst Konfirmanden; 
			   Band SoulProject; Rolf Gorny
29.03.	 Mittwoch 19 Uhr		  Passionsandacht
01.04.	 Samstag 16 Uhr	 A	 Beicht- und Abendmahlsgottesdienst Konfis;
			   Rolf Gorny
02.04.	 Palmsonntag  	 A	 Konfirmation; Posunenchor Ahorn; Rolf Gorny
06.04.	 Gründonnerstag 19 Uhr	 A	 Abendmahlsgottesdienst; Rolf Gorny0
07.04.	 Karfreitag	 A	 Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl; 
			   Rolf Gorny
07.04.	 Karfreitag           15 Uhr		  Andacht zur Sterbstunde Jesu; Johanneskirche; 
			   Veit Röger
09.04.	 Osternacht          6 Uhr	 A	 Feier der Osternacht mit Abendmahl; 
			   Rolf Gorny
09.04.	 Ostern	 F	 Familiengottesdienst; Rolf Gorny
16.04.	 Quasimodogeniti		  Gottesdienst; Diakon Franz Schön
23.04.	 Misericordias Domini	 F	 *Einführung neue Konfirmanden; Rolf Gorny
30.04.	 Jubilate		  Gottesdienst mit Einführung von 
			   Lektor Ingmar Reisenhofer
07.05.	 Kantate  		  Gottesdienst; Posaunenchor Ahorn; Rolf Gorny
14.05.	 Rogate  		  Gottesdienst; Rolf Gorny
18.05.	 Donnerstag	 F	 *Himmelfahrtsgottesdienst an der Schäferei; 
			   PC Ahorn; Rolf Gorny
21.05.	 Exaudi	 F	 *Tauferinnerungsgottesdienst; Rolf Gorny
28.05.	 Pfingstsonntag	 A	 Gottesdienst mit Abendmahl; Rolf Gorny
29.05.	 Pfingstmontag  10 Uhr	 F	 Gottesdienst Dorfplatz Schorkendorf		
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Mein Konfirmationsspruch: Johannes 
16,33: In der Welt habt ihr Angst, aber 
seid getrost, ich habe die Welt über-
wunden.
In diesem Jahr sind es tatsächlich schon 
50 Jahre, dass ich in der Johanniskirche in 
der Schweinfurter Innenstadt konfirmiert 
wurde. Ich erinnere mich noch sehr genau 
an diesem Tag: 70 KonfirmandInnen sind 
wir gewesen! Der Unterricht lief noch ge-
trennt: Mädels und Jungs, natürlich auch 
die Konfirmandenfreizeiten. Am Konfir-
mationstag herrschte große Einmütigkeit, 
zumindest was die Kleidung anging - dun-
kelblaue Anzüge und silberne Krawatten 
waren in Schweinfurt und Würzburg in 
dieser Zeit schwer zu kriegen .... Es war 
die Zeit, Anfang der 70er Jahre, in der die 
Jungs lange Haare trugen, und deshalb 
auch bei uns am Tag der Konfirmation in 
der Früh eine Frisörin aus der Familie vor-
beischaute, um den Konfirmanden ordent-
lich rauszuputzen. - Beim Konfirmations-
gottesdienst roch es dann in den Reihen 
der Konfis ordentlich nach Haarspray, und 
man musste zusehen, dass man in dieser 
Duftwolke nicht von der Bank kippte. Es 
waren andere Zeiten: die Konfirmanden 
frech und aufsässig, die Pfarrer oft über-
fordert - und natürlich streng! - Woran ich 
mich lange nicht erinnert habe, war mein 
Konfirmationsspruch. 

Mein Konfirmationsspruch
Unter dieser Überschrift haben wir das Jahr 2023 mit vier Predigten 
von KollegInnen aus dem Coburger Westen begonnen. Wir fanden, 
dass es sich lohnt. Das haben auch Interviews gezeigt (s.12), die unsere 
KonfirmandInnen mit Menschen aus unserer Gemeinde geführt haben: 
für nicht wenige ist der Konfirmationsspruch ein Wegbegleiter auf dem 
Lebensweg geworden. - Vielleicht nicht immer präsent, aber manchmal 
eben doch... - unsere KonfirmandInnen 2023 suchen sich in diesen 

Erst viele Jahre später geriet er mir beim 
Aufräumen in die Hände. - Und seitdem 
hat er sich mir eingeprägt. - Es ist keines 
dieser strahlend schönen Bibelworte, die 
einem sofort ins Herz gehen. Er ist eher 
kantig, nüchtern. Er erinnert mich immer 
wieder an die Welt, in der ich lebe: und 
die ist - wer weiß das nicht - nicht immer 
nur schön und lieblich. - In der Welt habt 
ihr Angst, sagt Jesus. Dieser Vers steht in 
den Abschiedsreden Jesu an seine Freun-
de, unmittelbar bevor Jesus den bitte-
ren Weg von Folter und Tod beschreiten 
wird. - In der Welt habt ihr Angst   - und 
ich auch, so höre ich Jesus sagen. 
Das Leben in Angst ist Teil unseres 
Menschsein - weil es so vieles gibt, was 
uns in Angst und Schrecken versetzt.            
Und keiner unter uns, der nicht selber 
schon anderen Angst gemacht hat. 
Aber das ist nicht alles: Seid getrost, ich 
habe die Welt überwunden. Das sagt 
nicht einer, der stoisch über allen Wolken 
schwebt, sondern der Angst, Einsamkeit 
und unfassbares Leiden erlebt hat. Seid 
getrost! Die Angst soll nicht das letzte 
Wort haben. Nach der Passion kommt 
Ostern. Und immer wieder brauchen wir 
es, dass wir uns diese frohe Botschaft ge-
gegenseitig zurufen: Er ist auferstanden! 
Er ist wahrhaftig auferstanden . - Er lebt - 
und wir mit ihm.                          Rolf Gorny

Tagen ihren Spruch heraus. Eine spannende Sache! Wir gestalten diese Bibelworte in 
bunten Kunstwerken, um mit allen Sinnen zu erspüren, welche Kraft in diesen Worten 
steckt - und dass sie viel mehr sind als ein paar trockene Worte auf einem Stück Papier. 
Oder wie es im Psalmwort heißt: Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf 
meinem Weg  (Psalm 119,115).
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passionsandachten 
2023: 
Seht, ein Mensch!
mittwochs, 19 Uhr,
Saal Gemeindehaus
15.3.
22.3.
29.3.

Karfreitag, 7.4.,
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Ahorn
15 Uhr Andacht zur Sterbe-
stunde Jesu, Johannes

Gründonnerstag 

Bleibet hier und wachet mit mir

Abendmahlsfeier am Gründonnerstag, 
6 April, 19 Uhr, in der Kirche

In Erinnerung an das letzte Mahl, das Jesus 
mit seinen Jüngern hielt, wollen wir mitein-
ander diesen Gottesdienst feiern

Christus ist auferstanden, er ist 
wahrhaftig auferstanden. - Deshalb 
feiern  wir 

OSTERNACHTam Sonntag, 
9. April, 6 Uhr
bei Kerzenschein in der Kirche 

Nähere Infos folgen...

... und wir feiern mit den Kindern  
Familiengottes- 
dienstam Ostersonntag, 9 April, 
um 9.30 Uhr
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5	  weltgebetstag

Weltgebetstagsgottesdienst am Freitag , 3.März, 19 Uhr, im Gemeindehaus Ahorn, 
Hauptstraße 37a. Das Weltgebetstagsteam lädt herzlich ein!
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.... irgendwann ist es soweit

.... nach 28 Jahren wird Pfarrer 
Rolf Gorny Ende Juni aus seinem 
Dienst in der Kirchengemeinde 
Ahorn in den Ruhestand verab-
schiedet.
Mehr dazu in der nächsten Ausga-
be des Ahorner Gemeindebriefes.

Mitarbeiterempfang 
der Kirchengemeinde 
im Januar

Nach zwei Jahren 
Zwangspause 2021/22 
konnten wir dieses Jahr 
wieder zum Mitarbeiten-
denabend ins Gemein-
dehaus einladen. Einge-
laden waren alle haupt-, 
neben- und ehrenamtlich 
Tätigen der Kirchenge-
meinde. - Viele sind der 
Einladung gefolgt. Nach 
einem Abendmahlsgot-
tesdienst, ausgestaltet 
von der Band „SoulPro-
ject“ und einem klei-
nen Jahresrückblick war 

bei einem leckeren Essen und einem Glas Wein viel Zeit zum Austausch und 
Kennenlernen. - Vielen Dank an alle unsere Mitarbeitenden, alles Engagement 
und alles Durchhalten, gerade in den zurückliegenden Corona-Jahren!
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1.Advent mit Kinderchor und Kirchenband

Martinsfest an der Alten Schäferei

Weihnachtskonzert Hochschulchor am 4.Advent u.Ltg.v. S. Kubik
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Familiengottesdienst am Heiligen Abend an der Alten Schäferei

Weihnachtsgottesdienst mit der Wefa am 17.12.
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‐ Treppen‐ und Treppenrenovierungen                                      ‐ Balkone klassisch und modern 

‐ Parkett‐, Laminat‐ und PVC Designböden                               ‐ Terrassenböden und Überdachungen 

‐ Einbaumöbel individuell und maßgenau                                 ‐ Fenster in Kunststoff, Holz, Aluminium 

‐ Innen‐ und Dachausbau                                                              ‐ Tore und Zäune 

‐ Zimmertüren, Haustüren                                                             ‐ Wintergarten 

‐ Reparatur und Instandhaltung                                                   ‐ Sichtschutz, Rankgitter, Pergola 

‐ Carport 

Anzeigen                                                                                                                       10

Wer sich selbst ernähren kann, führt ein Leben in Würde. brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.

 

96482 Ahorn 
Hauptstraße 11a 
Tel: 09561 26440 
Mobil: 0176 54412880 
E-Mail: isolde.moser@gmx.net 
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Wir sind für Sie da - wann, wo und wie Sie wollen. 
Profitieren Sie von unserem Service per Telefon, Online-
Banking, über unsere VR-BankingApp oder direkt in Ihrer 
Filiale.

www.vr-lif-ebn.de | 09571 7970

Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
Immer - Überall.
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AUS DEM GEMEINDELEBEN                                                                                                         

M ä r z
Erna Grosch
Karola Besold
Peter Tschida
Ursula Liebkopf
Adolf Zech
Adelheid Aigner
Marga Wenzel
Dittmar Voll
Heidemarie Gerhardt
Michaela Scheer

Beerdigungen
N o v e m b e r
Rudi Schmidt

J a n ua  r
Hildegund Müller, geb. Weißl

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag                                             

A p r i l
Hannelore Neuland
Isabella Fredriksen
Monika Schubarth
Hans-Peter Richter
Werner Wicklein
Irma Kräußlich
Martina Gehrlicher
Oskar Oehrlein

M ai
Erika Leonhardt
Walter Breitfelder
Dorothea Bauer
Gerhard Deutschmann
Waltraud Hilscher
Peter Sonntag
Marina Grempel
Karlheinz Bätz
Helga  Rosanowski
Christa Finsel
Ella Seiler
Margit Hahn
Rosalinde Rädlein
Werner Holder
Hans-Dieter Bickel
Fritz Hose

Gottesdienste im Grünen:
Himmelfahrt Alte Schäferei:
Donnerstag, 18.Mai, 9.30 Uhr

Weitere Gottesdienste im „Grünen“ fin-
den Sie auf der Seite 2 dieses Gemein-
debriefes

Colin Bauer
Marie Brückner

Paul Girlich
Johannes Grempel

Nelly Hämmelmann
Mathea Kob
Merle Kob

Alisa Leipold
Vroni Neugebauer

Leon Pfafenrot
Jonas Reißenweber

Lilly Ritz
Lina Rupprecht

Anna Schulz
Jule Storch

Erik Zimmermann

Unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden 2023:

Gottes Segen und ein schönes Konfir-
mationsfest am 2. April wünschen wir 

unseren KonfirmandInnen!
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Anne Neugebauer (Mama von Vroni 
Neugebauer) 44 Jahre

Mein Konfirmationsspruch steht im Jo-
hannes Evangelium 15, Vers 5 und heißt: 
„Ich bin der Weinstock, ihr seid dir Re-
ben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, der 
bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt 
ihr nichts tun.“
Ich durfte mir meinen Spruch selber aus-
suchen.

Mir gefällt mein Konfirmationsspruch 
immer noch, weil es darin um Abhän-
gigkeit geht und um Gemeinschaft. Nur 
durch eine starke Basis kann man selbst 
ebenfalls erst stark sein. So ist es auch 
bei Jesus und uns Menschen. Wir benö-
tigen einen festen Halt, um uns entfalten 
zu können, genauso wie die Reben den 
Weinstock benötigen.

Im Vorfeld zu diesem kleinen Interview 
habe ich noch einmal über meine Kon-
fizeit nachgedacht, meine Unterlagen 
der Konfirmation rausgesucht und die 
vergangenen Jahre seit dieser Zeit reflek-
tierend betrachtet. Der Spruch hat immer 
noch für mich Bedeutung und hat mein 
Leben begleitet und wird es weiterhin 
auch tun.

 
Bärbel Heilmann (Oma von Vroni Nege-
bauer) 81 Jahre

Mein Konfirmationsspruch steht im Jo-
hannes Evangelium 14, Vers 6 und lautet: 
„Ich bin der Weg und die Wahrheit und 
das Leben; niemand kommt zum Vater 
denn durch mich.“
Die Frau meines Pfarrers hat für uns die 
Konfirmationssprüche damals rausge-
sucht.

Auch wenn jemand anderes als ich den 
Spruch für mich ausgesucht hat, bin ich 
trotzdem zufrieden mit ihm. Mir gefällt 
an meinem Spruch, dass er versinnbild-
licht, standhaft sein zu müssen. Das ist 
für mich wichtig. Jeder denkt sich an 
dieser Stelle bestimmt etwas anderes. 
Standhaft sein: im Glauben, in der Wahr-
heit, im Leben. Allerdings kann man auch 
darüber diskutieren, ob es nur diesen ei-
nen Weg „denn durch mich“ gibt, oder 
ob auch andere Möglichkeiten im Leben, 
Glauben und der Freiheit der Menschen 
existieren. Ich lasse vieles gelten, Haupt-
sache es dient dem Leben und der Wahr-
heit.

Ich denke, ich habe mein ganzes Leben 
danach gelebt, aber nicht jeden Tag ex-
plizit darüber nachgedacht.

die Interviews haben Vroni Neugebauer 
und Jule Storch geführt

Konfirmation 2023 - diesmal wie-
der ganz „normal“....
Die letzten drei Konfirmationen standen 
unter dem Schatten von Corona - und 
wir mussten sehr kreativ sein, was die 
Durchführung angeht: mehrere Grup-
pen, weniger Gäste, keine Freizeit. - Die-
ses Jahr ist es wieder „normal“: wir feiern 
als ganze Gruppe am 2.4. um 9.30 Uhr 
unsere Konfirmation. Zwei Wochen vor-
her sind wir auf Freizeit in Altenstein, am 
26.3. findet unser Abschlussgottesdienst 
im Gemeindehaus statt.

... und genauso Ostern
Auch unsere Gottesdienst in der Karwo-
che und Ostern finden wieder ganz nor-
mal und ohne besondere Auflagen statt.
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Schneeflöckchen, Weißröckchen …

Endlich wurden wir für das viele Singen 
belohnt. Schneeflöckchen kam zu uns 
geschneit.
Also ging es so oft wie möglich raus 
in den Schnee, mal in den Garten, mal 
auf Spaziergängen rund um unsre Kita. 
Schließlich musste der Schnee bestaunt, 
betastet, geschmissen, weggeschoben 
oder als „Baumaterial“ verwendet wer-
den. Auch hinterließen wir unsere Spu-
ren im Schnee. Wer hat wohl die größ-
ten Füße bzw. Schuhe an? Die Größeren 
konnten im Vorkindergarten den Schnee 
noch einmal genau befühlen und heraus-
finden was mit ihm im Zimmer passiert. 
Nach einer Weile war da nur noch Was-
ser in der Schüssel. Auch erfuhren sie in 
einer Erzählgeschichte „Wie die Schnee-
flocke zu ihrer Farbe kam“. Schneemän-
ner wurden gestempelt und Schneebil-
der mit Watte gestaltet.

Aber auch allerlei bunte Bastelsachen 
kann man in den Krippengruppen ent-
decken. So gestalteten die Kinder schon 
bunte Luftballons mit Krepppapier. Bun-
te Bilder entstanden mit dem Luftballon-
druck, gebastelte Clowns und Schlan-
gen schmücken einige Fenster. Denn 
unser nächstes Thema steht schon an, 
der Fasching.  So kann man derzeit oft 
Prinzessinnen, Feuerwehrmännern, Ein-
hörnern oder Polizisten bei uns begeg-
nen. Unsere Verkleidungskiste ist gera-
de sehr gefragt. Auch singen wir schon 
fleißig unsere Faschingslieder. Da ist oft 
vom „Roten Pferd“ oder Flieger, Tiger 
oder Giraffe (Fliegerlied) zu hören. Die-
ses Thema wird uns in den nächsten 
Wochen natürlich noch weiter beglei-
ten. Höhepunkt wird dann unsere ge-
meinsame Faschingsfeier am 24.02.2023 
mit Krippenfaschings-Umzug sein. Auch 
den Besuchern der Ahorner Tagespflege 
bringen an diesem Tag unsere größeren 
Kinder ein Faschingsständchen.

So wie wir uns über die vielen Schnee-
flöckchen gefreut haben, freuen wir uns 
auf eine tolle Faschingszeit.
		             
		            Die Bienengruppe



15	 Verschiedenes

15	 Verschiedenes

 
Ökumenische 
Alltagsexerzitien 2023 
 
Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst 
und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Gott! 
 
Die Teilnehmenden nehmen sich täglich (ca. eine halbe Stunde) Zeit für Stille 
und Gebet. Einmal in der Woche trifft sich die Gruppe zum Austausch über ihre 
Erfahrungen. Die Treffen finden jeweils am Montag um 20:00 Uhr im 
Gemeindesaal der Johanneskirche Coburg statt: 
 

27.2. ‐ Ankommen 
6.3. ‐ Kommt und seht 
13.3. ‐ Komm endlich! 
20.3. ‐ Angekommen 
27.03. ‐ Da kommt noch was!   

 
Leitung: Christine und Frank Stengel 
Kosten für das Exerzitienbuch mit Impulsen und Texten: 6€.  
Für Rückfragen und Anmeldung wenden Sie sich bitte an das Pfarramt der 
Johanneskirche: Tel. 0 95 61 / 3 98 98, 
pfarramt.johanneskirche.co@elkb.de 
 
Auch online (auf Wunsch mit Geistlicher Begleitung) sind die Exerzitien 
möglich: Infos unter www.oekumenische‐alltagsexerzitien.de. 

Tauferinnerung feiern  am 21. Mai 
9.30 Uhr in der Ahorner Kirche
Eingeladen sind alle Taufkinder der 
letzten Jahre mit ihren Familien. - Un-
bedingt die Taufkerze mitbringen! 
- und natürlich Mama und Papa, die 
Geschwister, Oma und Opa, die Paten 
und und und...

Das war die Kirche Kunterbunt Coburg in der Morizkirche:
Am 10. Dezember feierte die Kirche Kunterbunt Coburg (KiKuCo) ein fröhliches Familienfest in der Morizkirche. 
Mehr als 300 kleine und große Gäste kamen zusammen, um Gott zu feiern. Passend zum Motto "Gott kommt zu 
uns" gab es viele Bewegungs- und Kreativstationen zu entdecken. Es wurden beispielsweise Engel gebastelt und mit 
Fallschirmen fliegen gelassen, man konnte sich als Himmelsbote verkleiden, singen und tanzen. Wer schwindelfrei 
war, konnte den Kirchturm erklimmen und Engel suchen, die in der Stadt versteckt waren. In den Bastelstationen 
wurden Sterne gefaltet, Armbänder bedruckt, Christbaumkugeln bemalt und frohe Nachrichten verschickt. In der 
Weihnachtsdisco konnte man sich richtig austoben.
An die Kreativzeit schloss sich die Feierzeit an. Hier wurde mit einem kurzen Theaterstück gezeigt, dass Gott vor 
2000 Jahren als Baby auf die Welt kam, uns aber auch heute noch begegnet. Manchmal erscheint er uns ganz 
anders als man es erwartet. Die Band spielte hierzu stimmungsvolle Bewegungslieder.
Mit einem köstlichen Mittagessen mit Nachtisch endete die kostenlose Veranstaltung. -Der nächste Termin ist am 13. 
Mai in der Domäne Rödental. Für Ende März bzw. Anfang April wird eine besondere Aktion in der Stadt vorberei-
tet. Details zu den kommenden und vergangenen Veranstaltungen finden sich auf kikuco.de
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Konfirmandentag „Abendmahl“ der Konfis aus Johannes und Ahorn 



17                                                                                   Vesperkirche

17                                                                                                                DIAKONIE

 

Sei dabei - Vesperkirche 2023

Wann und Wo?: vom 05.-19 März 2023 in der Morizkirche Coburg, täglich 
zwischen 10:30 und 14:00 Uhr und bei unseren Abendveranstaltungen.

Was erwartet mich dort?: Im Kirchenraum laden Tische und Stühle zu Be-
gegnung und Gesprächen. Dazu wird jeden Tag ein 3-Gänge Mittagessen 
gereicht, lecker und für 1€ erschwinglich für alle und jeden. Bei Essen und 
Trinken entsteht so Gemeinschaft über manche Grenzen hinweg. Denn ein-
geladen sind wirklich alle: betucht oder bedürftig, alt oder jung, von hier 
oder von da… 

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein …“, deshalb gibt es im Rahmen 
der Vesperkirche auch zahlreiche diakonische Angebote, die Möglichkeit 
zur Seelsorge und geistlichen Impulsen und obendrein ein abwechslungs-
reiches Kulturprogramm! 

Am Sonntag, den 5. März gastiert das musikalische Frauenkabarett „Die 
Avantgardinen“ um 19 Uhr in der Morizkirche. Es erwarten uns vier fränki-
sche Frauen, zwei Generationen, fünf Instrumente und einmalige Stimmen 
mit einem Programm, das sie selbst als „kritisch, politisch, heiter spöttelnd 
und scharfzüngig“ beschreiben. In der „Acoustic Night“ am 10. März um 
19 Uhr spielen verschiedene Coburger Künstler. Die dreiköpfige Band „Ta-
racea“ verzaubert die Morizkirche am 17. März mit spanischer Musik. Der 
Eintritt zu allen drei Veranstaltungen ist frei, wir freuen uns über Spenden 
zur Deckung der Kosten.
Wir freuen uns schon sehr Sie als unsere Gäste begrüßen zu dürfen – denn 
gemeinsam isst einfach besser!

Ihr Team der Vesperkirche Coburg
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Die Treffen finden in der Regel  am Don-
nerstag von 15 bis 17.00 Uhr im Saal des 
Gemeindehauses, Hauptstr. 37a statt. 
Für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt. 
Herzlich ein lädt sie das „Senioren-
team“:  Ursula Reisenhofer, Heidi Müller, 
Elli Angermüller

S e n i o r e n k r e is
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16.3.              27.4.                    25.5.

Infos bei Ursula Reisenhofer Tel. 
8537831

Kinder, Jugendliche, Familien
Familienfreundliche Gottesdienste:
9.4., 9.30 Uhr Familiengottesdienst zu 
Ostern
18.5., 9.30 Uhr Familienfreundlicher Gottes-
dienst an der Alten Schäferei
21.5., 9.30 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst

Mut zum Miteinander (Behinderte/Nicht-
behinderte): 14tg. Dienstags, 19.30 - 21.00 
Uhr; mitmachen können Jugendliche ab der 
Konfirmation - und natürlich auch Erwach-
sene. Bei Interesse im Pfarramt melden

Kirchencafé: in der Regel alle 14 Tage nach 
dem Gottesdienst; s.S. 2
Eltern-Kind-Gruppe: 
Dienstags, ab 10 Uhr im Gemeindehaus 
(Ansprechpartnerin Miriam Fröbig 0171 
2929527 - oder im Pfarramt anrufen)
Kinderbibeltag (5 bis 12jährige):
pausiert; Infos im Pfarramt
Kirchenband „Soul Project“:
Probe dienstags, 20 Uhr im Gemeindehaus; 
Proben nach Vereinbarung
Jugendausschuss: nach Vereinbarung; 
Ansprechpartner: Pierre Bauersfeld
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Beratungsstellen im Diakonischen 
Werk Coburg 
Bahnhofsstraße 28, 96450 Coburg
Tel. 09561 2771733

Telefonseelsorge Bamberg
Tel.0800-1110111 od. 1110222

Spendenkonto der 
Evang. Kirchengemeinde Ahorn:
Raiffeisen-Volksbank Lichtenfels-
Itzgrund eG
IBAN: DE62 7709 1800 0003 420 876
BIC: GENODEF1LIF 
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IMPRES SUM
  
Ahorner Gemeindebrief
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Pfarramtssekretärin  
Daniela Mages 
Dienstag 8.15 - 11.30 Uhr 
Donnerstag u. Freitag 14.00 - 16.30 Uhr 
Telefon 29371, Fax 20722
pfarramt.ahorn@elkb.de
www.ahorn-evangelisch.de

Pfarrer  
Rolf Gorny
Hauptstraße 37,  96482 Ahorn, 
Telefon 29371
rolf.gorny@elkb.de

Vertrauensperson im Kirchenvor-  
stand : 
Isolde Moser, Stv. Michi Haug

Evang. Kinder-
garten 
„Pusteblume“
Ringstraße 23; 
Leiterin 
Sabine Lindner, 
Telefon 5966610
kita.ahorn@
elkb. de

Kirchenverein zur Förderung des  
Gemeindehauses in Ahorn 
1.Vorsitzender Karl Heinz Bauer
Tel. 26291 

Hausmeister Kindergarten und  
Kirchengemeinde
Jürgen Köppler, 
erreichbar über Kindergarten

Kinderchor
Gary O’ Connell, Tel. 3515991

D er  Förd er k rei s  A h or n  e.V.
unterstützt die Kirchen-
gemeinde seit vielen Jah-
ren  mit der Beschaffung 
des Kirchenbusses, trägt 
dessen Unterhalt und die 
Betriebskosten. Ebenso 
trägt er einen großen Teil 
der Kosten des Ahorner
Gemeindebriefs.



Unser Wochenprogramm

Montag	 16.15 Uhr	 Kinderchor (ab 6 Jahren)	 Gary O‘Connell		
	
	 20.00 Uhr	 Gott und die Welt - 
	 	 Gespräche über Glauben
	 	 & Leben * mtl.	 Rolf Gorny
		                                      
Dienstag	  9.00 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe  	 Miriam Fröbig
	 18.30 Uhr	 Konfiteam  * mtl.	 Rolf Gorny                   
	 18.30 Uhr	 Team Kinderbibeltag * mtl.	 Rolf Gorny
	 19.30 Uhr	 Mut zum Miteinander,        
                                  	 Behinderte und 
	 	 Nichtbehinderte * 14tg. 	 Petra Schubarth
	 20.00 Uhr	 Kirchenband         
	 	 „Soul Project“ * 14tg. 	 Rolf Gorny
	 20.00 Uhr	 Posaunenchor Schafhof, 
	 	 Feuerwehrhaus 	 Harald Gemeinhardt	

Mittwoch	 17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht	 Rolf Gorny
                   	 	 (nur März und April)	 		
	 19.00 Uhr	 Besuchsdienstkreis n.V.	 Rolf Gorny
			 

Donnerstag	 15.00 Uhr	 Seniorenkreis * mtl.	 Ursula Reisenhofer, 
			   Heidi Müller, Elli
			   Angermüller
		   		   
	 19.30 Uhr	 Posaunenchor Ahorn	 Thomas Mages

Freitag	 15.00 Uhr	 Kinderbibeltag * alle 4-6 W

Fr./Sa.	 	 Konfirmandentage und 			 
	 -abende           - abende * n.V.	 Team	

alle Veranstaltungen, soweit nicht anders angegeben, im Evang. Gemeindehaus, Haupstr. 37a, Ahorn

Alle unsere Gruppen und Chöre treffen sich wieder ohne Einschränkungen


